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Gründe und Ziele des Richtlinienvorschlages 
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 Mehrwertsteuer stellt eine wichtige Einnahmequelle dar

 suboptimale Methoden der Erhebung und Kontrolle sowie Betrug entsteht eine 
Mehrwertsteuerlücke ebenso wie durch Insolvenzen

 Unternehmen sind Regelungen zunehmend komplex und die Einhaltung mit 
immer größerem Aufwand verbunden
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Maßnahmen setzen, um Verwaltungsaufwand und Kosten für 
Unternehmen zu verringern, d.h. Bürokratie soll abgebaut und die 
Pflichten der Steuerpflichtigen vereinfacht und dabei gleichzeitig 
Steuerbetrug bekämpft werden
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VAT GAP in THE EU 
2023 Report European Comission
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Electronic invoicing — Part X
CEN/TC 434 Seite 23ff Ende 2023

Länder VAT GAP 2020 VAT GAP 2021
Italien (Clearance) 21,50% 10,80%
Spanien (Echtzeit) 5,50% 0,80%
Ungarn (Echtzeit) 7,10% 4,40%
Portugal (SAF-T) 7,00% 3,60%
Polen (SAF-T) 11,10% 3,30%
Litauen (SAF-T) 18,70% 14,50%
Bulgarien (Reporting) 7,30% 4,90%
Tschechien (Reporting) 12,10% 7,00%
Kroatien (Reporting) 5,80% 5,70%
Estland (Reporting) 5,00% 1,40%
Lettland (Reporting) 9,00% 7,30%
Slowakei (Reporting) 13,90% 10,60%
Frankreich (Reporting) 8,50% 4,90%
Rumänien (Reporting) 37,30% 36,70%
Österreich 6,60% 2,80%
Belgien 13,60% 6,90%
Zypern 17,50% 8,30%
Dänemark 4,30% 5,00%
Finnland 2,30% 0,40%
Deutschland 5,60% 2,80%
Griechenland 21,00% 17,80%
Irland 12,70% 6,70%
Malta 27,50% 25,70%
Die Niederlande 4,00% -0,20%
Schweden 3,60 % 3,80 %



Digitale Meldepflichten für grenzüberschreitende Umsätze
(statt bisheriger Zusammenfassender Meldung)
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 - jede innergemeinschaftliche Lieferung/Verbringung von Gegenständen 
  (Artikel 138), 
- jeder innergemeinschaftliche Erwerb (Artikel 20) und 
- jede Dienstleistung, die in einem anderen Mitgliedstaat als dem Mitgliedstaat
  des Dienstleistungserbringers steuerpflichtig ist

 jeden Umsatz

 Frist für Ausstellung der Rechnung zwei Arbeitstage nach Eintreten des 
Steuertatbestandes verkürzt (bzw. zwei Tage nach dem Datum, an dem die 
Rechnung auszustellen war)

ViDA – VAT IN THE DIGITAL AGE



Digitale Meldepflichten für grenzüberschreitende Umsätze
(statt bisheriger Zusammenfassender Meldung)
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 Zusätzliche Daten: 
- Nummer des Bankkontos, auf das die Zahlung zur Begleichung der Rechnung 
  erfolgt, 
- die vereinbarten Zeitpunkte und 
- Beträge jeder Zahlung im Zusammenhang mit einem konkreten Umsatz sowie 
– bei einer Änderungsrechnung – die Rechnungsnummer der ursprünglichen
  Rechnung   

 Daten sind vom Steuerpflichtigen oder von einem Dritten für den Steuerpflichtigen 
in elektronischer, standardisierter Form zu übermitteln

 Mitgliedstaaten stellen Mittel für Übermittlung bereit
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Umsetzungspromblematiken im Zusammenhang mit 
digitalen Meldepflichten

März 2024Für unsere Mitglieder.7

 2-Tages-Frist 

 pro Lieferung/Leistung

 Sammelrechnungen/Dauerleistungen

 zusätzliche Daten: Zeitpunkte, innergemeinschaftliche Erwerbe 

 auch empfangende Unternehmer müssen melden

 Leistungsbeschreibung 

 Geringfügigkeitsschwelle: Rechnung/Unternehmen

 Konsequenzen/Befreiungsbestimmung

 technische Details

 Datenschutz
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Unternehmen sind durch zusätzliche, geänderte Meldepflichten mit 
zusätzlichen Kosten belastet



Mehrwertsteuerrichtlinie lässt Mitgliedstaaten viel 
Spielraum hinsichtlich Meldungen
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 Monatsberichte über Umsätze
 Vorlagen von Rechnungen in Echtzeit
 Übermittlung von Rechnungsdaten in (Quasi-)Echtzeit
 Vorlage von Steuer- und Buchführungsdaten bzw. Mehrwertsteueraufzeichnungen
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Es soll ein gemeinsames und für die meldenden Unternehmen 
verbindliches Muster für die Datenmeldung festgelegt werden

Folgenabschätzung: mit der Aufhebung alter Meldepflichten sowie 
geringer Fragmentierung bei den Meldungen, Kosteneinsparungen 
von rund 35 Mrd. Euro innerhalb der EU in 10 Jahren möglich 



Freiwillige Meldepflichten für Umsätze innerhalb des 
Mitgliedstaates
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 Mitgliedstaaten können harmonisiertes anzuwendendes Meldesystem 
für Umsätze innerhalb eines Mitgliedstaates vorschreiben
 Anpassung allfälliger alter Meldesysteme bis 2028 – muss Merkmalen 

entsprechen und Daten gemäß europäischer Norm ermöglichen 

Merkmale: Meldung auf Umsatzbasis, Übermittlung innerhalb von 2 
Arbeitstagen nach Ausstellung der Rechnung, direkt durch 
Steuerpflichtigen oder Dritten 
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Für Unternehmen, die nicht grenzüberschreitend tätig werden 
(die überwiegende Mehrheit der Kleinst- und Klein-
unternehmen), würden dadurch zusätzliche Kosten anfallen



 Rechnungen auf Papier und 
elektronische Rechnungen in 
Richtlinie gleichgestellt

 Bei Ausstellung einer elektronischen 
Rechnung musste der Empfänger 
zustimmen

 Elektronische Rechnungsstellung wird als 
Standardverfahren für Binnenumsätze festgelegt 

 Mitgliedstaaten haben weiterhin Möglichkeit, 
andere Mittel  - Papierrechnung - für inländische 
Lieferungen oder Dienstleistungen zu gestatten - 
gilt nicht für Rechnungen, die den Meldepflichten 
unterliegen; elektronische Rechnungen sollen 
nach der EU-Norm immer möglich sein

 Keine Zustimmung des Empfängers notwendig
 Ausstellung darf nicht an eine vorherige 

Genehmigung oder Validierung durch Steuer-
behörde geknüpft sein, d.h. Mitgliedstaaten                     
dürfen Clearance Systeme nur mehr bis 1.1.2028 
nutzen 

Elektronische Rechnungen

15. März 2024Für unsere Mitglieder.10
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bisher zukünftig



 Im Sinne dieser Richtlinie bezeichnet 
der Ausdruck „elektronische 
Rechnung“ eine Rechnung, welche 
die nach dieser Richtlinie 
erforderlichen Angaben enthält und 
in einem elektronischen Format 
ausgestellt und empfangen wird.

 Definition angepasst = nur mehr Rechnungen, 
die die erforderlichen Angaben enthalten und 
in einem strukturierten elektronischen 
Format ausgestellt, übermittelt und 
empfangen werden, das ihre automatische 
und elektronische Verarbeitung ermöglicht = 
Klarstellung, dass E-Rechnung im Sinne der 
Richtlinie keine PDF-Rechnung ist, die per 
E-Mail versendet wird

 Mitgliedstaaten können die Ausstellung 
elektronischer Rechnungen vorschreiben – 
diese lassen elektronische Rechnungen, die 
der europäischen Norm und der Liste von 
Syntaxen entsprechen, jedenfalls zu

Elektronische Rechnungen
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bisher zukünftig



geplante Umsetzung
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 Artikel 1 (Änderung elektronische Rechnung Artikel 217 und 218) 
ab 1.1.2024

 EN 16931 bisher für B2G (Rechnungen an den Bund)
Bewertung und allfällige Änderung bis Jahresende für B2B Bereich

 Artikel 4 (digitale Meldepflichten) ab 1.1.2028

 Richtlinienänderung im Mai auf die Tagesordnung des ECOFIN
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Elektronische Rechnungen - Umfrageergebnisse
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 Mehrheit der Unternehmen versteht unter elektronischen Rechnungen 
PDF-Rechnungen, die per E-Mail versendet werden

 Minderheit verwendet strukturierte Rechnungen, die automatisiert 
elektronisch verarbeitet werden

 Anzahl der Klein- und Einzelunternehmen in Österreich sehr groß -
viele haben nur bis zu 10 Eingangs- und Ausgangsrechnungen pro Monat

 strukturierte Rechnungen kosten zusätzlich und machen nur bei großer 
Anzahl aufgrund der Möglichkeit der automatischen, elektronischen 
Verarbeitung ökonomisch Sinn 
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Elektronische Rechnungen 

März 2024Für unsere Mitglieder.14

 Für Unternehmen, die nur wenige E-Rechnungen an Bund/öffentliche Verwaltung stellen, 
gibt es Online-Formular
https://www.wko.at/service/innovation-technologie-digitalisierung/e-rechnung-e-vergabe.html

 Zukünftiges Tool, um Unternehmen, die nur wenige E-Rechnungen nach EU-Norm stellen 
bzw. empfangen, zu unterstützen

 Laut Richtlinienentwurf sollen Mitgliedstaaten Steuerpflichtigen erforderliche Mittel für 
Übermittlung zur Verfügung stellen

 Investitionen in bisherige strukturierte Rechnungen, die aber nicht der EU-Norm 
entsprechen, dürfen nicht zu Abwertungen führen (Diskussion in Deutschland insbesondere 
EDI-FAKT Rechnungen)

 eInvoicing Country Factsheets for each Member State and other countries (europa.eu)
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Langfristige Planung ermöglichen 
– Ausnahmen für geringfügige Beträge/KMU

https://www.wko.at/service/innovation-technologie-digitalisierung/e-rechnung-e-vergabe.html
https://ec.europa.eu/digital-building-blocks/sites/display/DIGITAL/eInvoicing+Country+Factsheets+for+each+Member+State+and+other+countries


Herzlichen Dank 
für Ihre  Aufmerksamkeit.



Kontakt
Wirtschaftskammer Österreich
1045 Wien, Wiedner Hauptstraße 63
Telefon: +43 5 90 900, E-Mail: fsp@wko.at
https://wko.at

Dr. Ralf Kronberger
Dr. Alexandra Maierhofer-Poiss
Abteilung für Finanz- und Steuerpolitik

Wirtschaftskammer Österreich
Wiedner Hauptstraße 63

1045 Wien

https://www.facebook.com/wirtschaftskammer/?locale=de_DE
https://at.linkedin.com/company/wirtschaftskammer
https://www.youtube.com/@wirtschaftskammer
https://www.instagram.com/wirtschaftskammer/
https://twitter.com/WKOe?ref_src=twsrc%5Egoogle%7Ctwcamp%5Eserp%7Ctwgr%5Eauthor
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